
Das Konzept ist die Intuition. Angetrieben durch Alltägliches, Paranoia 
und die endlosen Dualismen dieser Welt zieht sich diese !ematik durch 
das gesamte Programm hindurch. Mal laut, mal leise. Ob akustisch oder 
elektronisch. Oder beides. Das Projekt distanziert sich von festen Band-
strukturen, um die Individualität jedes einzelnen Songs entfalten zu kön-
nen. Dabei ist es der Song, der die Richtung angibt. Der o" zitierte rote 
Faden ist in diesem Zusammenhang meist nur zu erahnen, wobei der 
Zufall und die Absicht im ständigen Wechsel sind. Dies inszeniert Wa-
king Up In Stereo bis ins Detail, ohne sich auf einen Musikstil zu einigen. 
Warum sollten sie? Es geht doch auch in Stereo.

Sie sind durch Usbekistan gezogen – haben eine „sibirische 
Kuriositäten-Zirkus-Tour“ gemacht, wie sie sagen. Sie haben 
sich sämtliche Tattoos entfernen lassen – O-Ton: „Unsere Haut 
vertrug den Autolack nicht.“ Und sie wollen alles bis ins kleins-
te Detail perfektionieren: Callahaan ist eine Alternative-Rock 
Band aus Speyer, die vom Prinzip her schon seit 1999 existiert. 
Aber eben auch auf anderen Wegen recht alternativ unterwegs 
ist. Nach einer berufsbedingten Pause haben sie 2008 wieder 
richtig losgelegt und schon überall in Deutschland gespielt. 
Mit „Pussies & Hangovers“ kommt im April ihr lang erwarte-
tes zweites Studioalbum. Reinhören lohnt!

yunas ape sind ein weibliches Duo aus dem Ruhrgebiet, das sich 
zwischen Indie und Elektropunk bewegt. Die Songs von Jules und 
Jihni entstehen nach Lust und Laune, Drums sind mit elektroni-
schen Beats und Sounds unterlegt, die Texte sind Selbsttherapie. 
Zuvor tourten die beiden schon mit Pristine quer durch Deutsch-
land und die Schweiz über kleine und große Bühnen. Durch die 
musikalische Leidenscha" und einen Veränderungsimpuls ent-
stand schnell die neue Combo. Doch zwei Frauen sind manchmal 
nicht Band genug, um neben Bass, Gitarre und Gesang auch an 
Drums zu agieren. Deshalb haben sie kurzerhand sieben Schlag-
wesen integriert, die live auf die Leinwand projiziert werden und 
yunas ape audiovisuell begleiten. Um ihre Lust auf Neues auszule-
ben und sich nicht festzulegen, singen sie ihre Songs einfach auch 
mal auf koreanisch. Die neue EP „co#er“ gibt es ab März.
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!orsten Powers sind die Kölner Spione in geheimer Missionarsstel-
lung: von 69 bis heute. Und sie sind neun Kölner „Immis“. Ihre Mu-
sik steht wohl zwischen dem Funk Jan Delays und dem Hip-Hop und 
Wortwitz Dendemanns. Ihre Bühnenshow ist zwischen gut gelaunter 
Familienatmosphäre und schweißtreibender Stringenz einzuordnen. 
Im Kölner Raum haben sie sich in den letzten Jahren ein großes Pu-
blikum erspielt und an diesem Erfolg wollen sie 2013 anknüpfen. Die 
Aussichten dafür sehen gut aus.
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